
                                                                                                                            

                                                                                                                            Thomasburg, den 01. März 2018

Niederschrift

über die 04. Sitzung des Jugend‐, Sport‐ und Kulturausschusses der Gemeinde Thomasburg 
am Montag, dem 26. Februar 2018 um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Radenbeck

Beginn : 20.00 Uhr                                                                                                      Ende :  21.02 Uhr

Anwesend :                   Ausschussvorsitzende                Sina Koch 
                                        Ausschussmitglied                      Peter Haase

 Ausschussmitglied                      Jonas Kalauch
 Ausschussmitglied                      Axel Muth  ( für Wolfgang Strohmeier )
 Ausschussmitglied                      Guido Rathsack

 Bürgermeister                             Dieter Schröder

 Zuhörer                                         Lasse Jarraß
    
 Protokollführerin                        Ulrike Keller

TOP 1                            Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und Festlegung 
                                       der  in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungs‐ 
                                       punkte  

Frau Koch begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Alle 
Tagesordnungspunkte werden in öffentlicher Sitzung verhandelt, Erweiterungen gibt es 
keine.

TOP 2                            Genehmigung der Niederschrift vom 18.09 2017

Die Niederschrift vom 18.09.2017 wird einstimmig genehmigt.

TOP 3                            Dorf‐ und Kulturtage 2018

Herr Schröder berichtet kurz von dem Treffen am 22.02. in Bavendorf. Es wurden viele gute 
Vorschläge gemacht, die jetzt überdacht und in einem Programm zusammengestellt werden 



müssen. So gab es den Vorschlag, die Schrott‐Trommler zu engagieren oder ein Maislaby‐
rinth anzulegen.
Allerdings müsse auch auf die Ausgaben geachtet werden, da nur ein begrenztes Budget von 
2000,‐ Euro zur Verfügung stehe.
Auf Nachfrage von Herrn Kalauch, wofür im Einzelnen das Geld verwendet werde, erklärt 
Herr Schröder, dass die Ausgaben der Vereine erstattet würden, ebenso die Ausgaben der 
privaten Teilnehmer sowie Preise für Kinder‐Wettbewerbe und anderes mehr.
Frau Koch macht den Vorschlag, ein Plakat an der B 216 aufzustellen, um mehr Besucher 
anzulocken.
Abschließend entscheidet der Ausschuss einstimmig, das nächste Treffen für die Dorf‐ und 
Kulturtage abzuwarten und dann weiter zu sehen.

TOP 4                         Antrag der WGT Thomasburg auf Förderung der plattdeutschen 
                                    Sprache

Frau Koch berichtet, dass sie Kontakt mit dem Verein Lüneplatt aufgenommen habe. Der 
Verein habe sich bereit erklärt, Material zur Verfügung zu stellen, wenn die Gemeinde 
jemanden fände, der die Kindergartenkinder unterrichten möchte. Uwe Kalauch habe sich 
dazu bereit erklärt. Frau Koch hat auch mit Frau Ludewig gesprochen. Es sei grundsätzlich 
möglich, einen Raum im Kindergarten einmal wöchentlich während der Öffnungszeiten zu 
nutzen, evtl. nachmittags, damit auch Grundschulkinder dazu kommen könnten. 
 Herr Schröder sagt, er habe sich auch mit Frau Ludewig unterhalten und es sei am besten, 
wenn man sich mit Frau Ludewig und Herrn Kalauch zusammen setze und alles bespreche. 
Der Gemeinderat müsse sich auch überlegen, ob man es Herrn Kalauch zumuten könne, die 
Kinder umsonst zu unterrichten.
Herr Rathsack merkt an, dass auch während der Dorf‐ und Kulturtage eine plattdeutsche 
Veranstaltung geplant werden solle.
Herr Muth regt an, ein plattdeutsches Theaterstück aufzuführen. Außerdem solle man die 
alten Ortsschilder versteigern.

Herr Haase stellt den Antrag, das Thema Plattdeutsch‐Unterricht in der nächsten Sitzung des 
Kindergarten‐Beirates anzusprechen, damit auch die Elternvertreter sich äußern können. 
Alles weitere soll mit Frau Ludewig abgesprochen werden.

Diesem Antrag wird einstimmig stattgegeben. 

TOP 5                         Antrag des Thomasburger Sportvereins auf Bezuschussung für den 
                                    Austausch von Fenstern und Türen im Sportheim

Herr Kalauch berichtet, daß in der Mitgliederversammlung des TSV am letzten Freitag der 
Antrag kontrovers diskutiert wurde. Daraufhin wurde beschlossen, den Antrag vorerst ruhen 
zu lassen.
Herr Schröder bemerkt, dass die Türen und Fenster nicht die einzigen Investitionen seien, 
die der Sportverein tätigen möchte. So müsse auch der Sanitärbereich saniert werden und 
eine Flutlichtanlage sei auch geplant. Am besten wäre es, wenn sich eine Gruppe im TSV 
zusammenfände, die alle Investitionen aufliste und der Wichtigkeit nach ordne, um sich 
dann mit dem Gemeinderat abzustimmen.



Herr Muth stellt den Antrag, dass Herr Schröder den Vorstand des TSV auffordert, ein 
Konzept zu erstellen und dann mit dem Gemeinderat abstimmt, was machbar sei.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

TOP 6                         Anschaffung eines Spielgerätes

Es wurde im Gemeinderat beschlossen, dass jedes Jahr für einen der sechs Spielplätze in der 
Gemeinde ein neues Spielgerät angeschafft werden soll. Herr Schröder schlägt für den 
Spielplatz an der Dorfstraße in Radenbeck eine neue Schaukel vor, evtl. mit Kletterturm. 
Außerdem wurde immer wieder von verschiedenen Seiten ein Bodentrampolin gewünscht.
Beide Geräte zusammen würden das veranschlagte Budget allerdings überschreiten.

Nach kurzer Diskussion, welche Spielplätze in diesem Jahr in Frage kommen, stellt Herr 
Kalauch den Antrag, für den Spielplatz Radenbeck/Dorfstraße eine einfache 
pulverbeschichtete Schaukel zu bestellen und für den Spielplatz vor der Furth ein 
Bodentrampolin mit den Maßen 2 x 2 Meter. Außerdem soll eine überplanmäßige Ausgabe 
von 1000,‐ Euro in den Haushalt aufgenommen werden.

Diesem Antrag wird einstimmig stattgegeben.

TOP 7                         Anfragen

Herr Kalauch fragt, ob es möglich sei, an der Kreuzung Bavendorfer Weg/ Radenbecker 
Weg/Am Neetzetal einen Wegweiser für den Sportplatz aufzustellen. Es sei schon verschie‐
dentlich vorgekommen, dass Gäste‐Teams Schwierigkeiten hatten, den Sportplatz zu finden. 
Mit Pfosten würde so ein Schild ca. 100,‐ Euro kosten.
Herr Schröder erklärt, er werde ein solches Schild bestellen.

  Dieter Schröder                                       Sina Koch                                                   Ulrike Keller
( Bürgermeister )                           ( Ausschussvorsitzende )                              ( Protokollführerin )


